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Das Ende der Tabakfabrikatſtener
Verlorene Liebesmüh Monate lang hat ſich der Reichstag

und ſeine Kommiſſion mit dem Geſetzentwurf über die Tabak
fabrikatſteuer beſchäftigt und zu guterletzt ſind die grund
legenden Paragraphen des Entwurfs in der Kommiſſion wie
nicht anders zu erwarten war mit großer Mehrheit ab
gelehnt worden Die Fabrikatſtener iſt gefallen Die Kom
miſſion hat auf die Durchberathung des Reſtes des Geſetz
entwurfes verzichten müſſen da das Prinzip der Vorlage nicht
genehmigt war Und was hat die Reichsregierung gethan
Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Graf Poſadowsky
gab die Erklärung ab daß die verbündeten Regierungen auf
die Fabrikatſteuer zurückkommen müſſen es ſei denn daß der
Reichstag eine Erhöhung der Bierſtener bewillige Damit hat
Graf Poſadowsky zwar die Unruhe in der Tabakinduſtrie
ſtändig gemacht auch neue Unruhe in die Brauindnſtrie ge
tragen indeſſen unterliegt es für uns keinem Zweifel daß auch
ein einem ſpäteren Reichstage weder die Tabakfabrikatſteuer
noch die wiederholt geforderte Brauſtenuer Annahme finden
wird Die ganze Hallkung der Reichsregierung in der Steuer
frage iſt wiederſpruchsvoll und wechſelnd und kann daher
ſchwerlich der Maſſe des Volks beſonders imponiren Es muß
vielmehr einen peinlichen Eindruck machen wenn Graf Poſa
dowsky im letzten Augenblicke erklärt ſich ſtatt mit den ge
forderten 33 Millionen aus der Tabakfabrikatſtener mit
10 Millionen zu begnügen Daß ihm dann anch dieſe
10 Millionen nicht bewilligt wurden liegt in der Natur der
Sache denn um dieſer Bagatelle willen hat man wahrlich
nicht nöthig eine große blühende Jnduſtrie ſolchen Plackereien
auszuſetzen wie ſie mit der Fabrikatſtener untrennbar ver
knüpft ſind

An eine Verdoppelung der Bierſteuer iſt nicht zu denken
Aus den Aeußerungen des Grafen Poſadowsky geht auch
hervor daß die Regierung ihrerſeits ſchwerlich die Jnikiative
ergreifen wird um auf den Branſteuerplan zurückzukommen
Hat doch vor der Bewilligung der Wehrvorlage der Reichs
kanzler Graf Caprivi ansdrücklich im Namen der verbündeten
Regierungen auf die Verdoppelnng der Brauſteuer verzichtet
und die Erklärung abgegeben die Regierung wolle die Koſten
der Erhöhung der Militärpräſenz nicht durch höhere Be
ſtenerung ſolcher Nahrungs oder Genußmittel aufbringen die
weſentlich von der ärmeren Bevölkerung gebraucht werden
Man würde wenn gleichwohl die Erhöhung der Brauſtener
abermals gefordert würde der Regierung ſchwere Vorwürfe
machen daß ſie ihr Verſprechen nicht gehalten habe Anders
wäre naturgemäß die Lage wenn der Reichstag ſelbſt der
Regierung dieſe Steuerhöhung auf dem Präſentirteller ent
gegenbrächte Allein dazu iſt im gegenwärtigen Reichstage
keinerlei Ausſicht vorhauden und wie ein ſpäterer Reichstag
ausſehen wird das iſt noch nicht abzuſehen Heute aber iſt
man mit gutem Grund geneigt eher an eine Verſtärkung als
an eine Abſchwächung der Oppoſition zu glanben Aber
braucht die Regierung überhaupt nene Reichsſteuern Der
Fehlbetrag iſt bis auf eine Summe von Al Millionen ge
ſchwunden Da hat man ſchwerlich Anlaß Steuern einzu
führen oder zu erhöhen die nicht nur wirthſchaftlich ſondern
auch ſoziglpolitiſch unbequeme Wirkungen haben müſſen denn
jede Mehrbelaſtung eines allgemeinen Verbrauchsartikels der
großen Maſſe des Volkes wirkt einer Ausſöhnung der ver
ſchiedenen Geſellſchaftsklaſſen miteinander entgegen wird als
eine Schonung der Reichen und als eine Bedrückung der Armen
empfunden

Jn der Finauzfrage iſt man verſucht eine klaſſiſche Be
ſtätigung des Satzes zu finden daß wir nicht einen alten
und nicht einen neuen ſondern nur einen Zickzackkurs haben
Die erſten Entwürfe zur Deckung der Koſten des neuen
Wehrgeſetzes bernhten quf einer Erhöhung der Branntwein
Bier und Börſenſtener Die Börſenſtener ging durch die
anderen beiden Entwürfe wurden aufgegeben Dann kam man
u einer Weinſtener und einer Tabakfabrikatſteuer Beide
entwürfe wurden vom Reichstage abgelehnt und die dritte

Vorlage brachte die Weinſteuer überhaupt nicht mehr ſondern
nur die Tabakfabrikatſteuer Hatte doch gegen die Weinſtener
der würtktembergiſche Miniſterpräſident v Mittnacht vom
Bundesrathstiſch aus in einer Art geſprochen daß man in
Berlin ſolche Mahnungen nicht überhören konnte Wozu nun

Bundesregierungen ſehr gewichtige Einwendungen erhoben
haben Wozu dieſe Vorlage die doch auf eine Zuſtimmung
des Reichstages unter gewöhnlichen Verhältniſſen überhaupt
nicht zu rechnen hatte ſondern höchſtens als Preis für die
Unkterwerfung des Reichs unter die Kurie bewilligt werden
konnte Das Centrum wäre unſeres Ermeſſens zweifelsohne
im letzten Augenblick bereit geweſen die Tabakfabrikatſteuer zu
bewilligen wenn die Regierung alle kirchenpolitiſchen Wünſche
des Centrums erfüllte Da iſt der ultramontanen Partei
alles feil Aber für eine deutſche Reichsregierung lag unſeres
Ermeſſens niemals die Möglichkeit vor ſolche Tanſchgeſchäfte

u machen ſie konnte auch an ſolche Möglichkeiten gar nichtenken Und deshalb iſt uns dieſe ganze Po itik der Reichs

J unverſtändlich und zwar um ſo mehr als
n der Finanzlage ſelbſt ein dringender Anlaß zu ſolchen

Forderungen gar nicht gegeben iſt Der Reichsſchatzfekretär
n ſetzt die Forderung ſchon auf 10 Millionen herab Jſt
s eine Summe um derenwillen man die ganze Politik desReichs von der ultramontanen Partei beeinfinſen laſſen könnte

Und giebt es keine anderen Wege um das etwaige Finanz
bedürſniß ohne kirchenpolitiſche Gegenleiſtungen zu decken

Stadtverordneten Vorſteher Dr Laugerhaus deckt worin

auf den Umſtand daß der jotige Leiter der Kolontalabtheilung

Deutſches Reich
Die Ausſichten der Umſturzvorlage

Der Vorſchlag der Reichspartei die Umſturzvorlage
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen abzulehnen und nur die Be
ſtimmungen über die Verleitung der Militärperſonen zum Ungehorſam u ſ w S 112 gnſrecht u erhalten wird auch in
einer Zuſchrift an die a nzztg beürivortet Dieſelbe ſucht

die Schwankung in der Hallung der Konſervativen damit zu
rechtfertigen daß die Regierung die Umſturzvorlage nicht als
Mittelpunkt oder im Zuſammenhange mit einer großen
Reformpolitik vorgelegt habe Deshalb habe dieſelbe nicht
das Maß freudiger Unterſtützung gefunden das ſie der Be
deutung des Kampfes nach ſonſt zu fordern berechtigt geweſen
wäre Ueberdies habe die Regierung für eine Vorlage welche
ſie der Mappe des Grafen Caprivi entnommen nicht die
rechte innere Wärme empfinden können Nach einem Aus

fall gegen die liberalen Stadtväter fährt die Zuſchrift fort
Wird die Umſturzvorlage in ihrer jetzigen Geſtalt auch nicht

Geſetz werden ſo iſt andererſeits doch die Hoffnung be
rechtigt daß wenigſtens einzelne Theile derſelben ſich
als brauchbar erweiſen werden Was wird das Centrum
zu dieſer Fahnenflucht ſeiner Kampfbrüder ſagen

Die polniſche Reichstagsfraktion war wie die
Deutſche Tagesztg ſchreibt Dienstag abend zuſammen

getreten und hat den Bericht ihres Vertreters in der Umſturz
kommiſſion Dr v Wolszlegier entgegengenommen Gegen
dieſes Referat welches in der Ablehnung der Kommiſſions
beſchlüſſe gipfelte wurde aus dem Schooße der Fraktion ein
Widerſpruch nicht erhoben Man behält ſich aber anſcheinend
freie Hand vor um bei der Berathung der Einzelbeſtimmungen
die Vorlage möglichſt abzuſchwächen

Jn Sachen der von der berliner Stadtverordneten
Verſammlung an den Reichstag abgeſendeten Petition gegen

die t iſt dein Oberbürgermeiſter Zelle
ein neues Schreiben des Oberpräſidenten v Achenbach zu
gegangen das ſich im weſentlichen mit demjenigen an den

letzteren bei 300 M Strafe die Abſendung der Petition
unterſagt wurde Das neue Schreiben des Oberpräſidenten
ſchließt wie folgt

Bei der bereits in meiner Verfügung vom 25 April ange
ordneten Berichterſtattung wollen Ew Hochwohlgeboren gefälligft auch die Gründe angeben aus denen die ſo
fortige Beanſtandung des Beſchluſſes der Stadtverordneten
Verſammlung unterblieben iſt und unter Einreichung eines
Exemplars der in Geltung befindlichen Geſchäftsordnung die
Frage erörtern ob die Behandlung des vom Stadt
verordneten Vorſteher Dr Langerhans geſtellten Antrages in
der Sitzung vom 25 April den Vorſchriften dieſer Geſchäfts
ordnung entſprochen hat Von der die Beanſtandung desBeſchluſſes der StadtverordnetenVerſammlung ausſprechenden

Verfügung iſt mir gefälligſt eine Abſchrift vorzulegen
Bezüglich der am 5 Mai in Berliu ſtattfindenden Proteſt
verſammlung liegen folgende Meldungen vor

Die Mainz er Stadtverordneten werden der Verſammlung
der Gemeindevertreter in Berlin die gegen die Umſturzvorlage

e ney erheben will eine Zuſtimmungskundgebung zugehen
aſſen

Jn Weimar beſchloß die Gemeinderathsverſammlung mit
allen gegen 3 Stimmen den Oberbürgermeiſter Pabſt nach
Berlin zur Verſammlung gegen die Umſturzvorlage zu dele
giren und zwar auf ſtädtiſche Koſten

Wiſſmann s Aufgabe
Ueber die bevorſtehende Wirkſamkeit des Majors v Wiſſmann
in Afrika ſchreibt die Köln Ztg Ueber das in Oſtafrika
zu befolgende Programm dürften Erörterungen ſtattgefunden
haben und wir glauben zu wiſſen daß Major v Wiſſmann ſich
für eine thunlichſt friedliche Kolonialarbeit ausgeſprochen hat
wie er dies auch ſchon in ſeinem Bericht im Jahre 1890 ge
than hat Die kulturellen Aufgaben insbeſondere Anlage von
flanzungen und der Bau der Eiſenbahn ſind zu fordern
riegszüge aber ſoweit als irgend thunlich zu vermeiden Kein

verſtändiger Freund der Kolonien wird jetzt von Wiſſmann
erwarten daß er in kürzeſter Zeit Wunder khue und die
Kolonie mit einem Schlage zu einer ertragbringenden mache
Die koloniale Arbeit iſt langſam und bedarf großer Gednid
Noch einen Punkt wollen wir erwähnen Gegen viele unſerer
Afrikaner iſt der Vorwurf erhoben worden daß ſie in der Be
handlung der Schwarzen ſchwere Fehler begingen Dagegen
iſt hervorzuheben daß während ſeiner kolonialen Thätigkeit auch
nicht ein einziges mal gegen Major v Wiſſmann der Vor
wurf der Härte oder Grauſamkeit erhoben wurde und daß er
anerkannterweiſe in der Behandlung der Eingeborenen ſtets
muſterhaft verfahren iſt Das aber iſt um ſo wichtiger als
es meiſt von der richtigen Behandlung der Schwarzen abhängt
ob man im Guten mit ihnen auskommt oder zu militäriſchen
Maßnahmen ſeine Zuflucht nehmen muß die meiſt ſehr viel
9 en als der ganze Gegenſtand des Streites gewöhnlich
werth iſt

Wie wir ſchon mittheilten iſt der Titel Excellenz für den
Gouverneur von Oſtafrika wieder beſeitigt und Wiſſmann jetzt
nur der Rang eines Rathes erſter Klaſſe beigelegt worden

e

Rath erſter Klaſſe und micht Excellenz iſt kaum erwärmen können
Der Poſten als Gouverneur von Dentſch Oſtafrika iſt eine ſo
angeſehene und ſo verantwortungsvolle Stellung daß deren
Rang aus der Sache ſelbſt nicht nach vorübergehenden

Perſonenfragen feſtgelegt werden ſollte was wir ebenſo und aus
gleichen Gründen auch für den Leiter der Koloniglabtheilung
wünſchen denn was wird z B aus dem armen Gouverneur
dieſem oder einem ſpäteren wenn die Kolonialabtheillung ge
legentlich durch einen Rath zweiter Klaſſe beſetzt werden ſollte
Was Herrn v Wiſſmann anbelangt ſo ſteht dieſer in afrikank

ſchen Dingen ſo hoch über ſeinen beiden Amlsvorgängern und iſt
darin ſo ſehr Excellenz, daß die Nichtverleihung dieſes Prädl
kats gerade an ihn zunächſt allerdings ſeltſam berühren muß
Aber andererſeits iſt Wiſſmann eben Wiſſmann ein Name der
in Afrika weithin ſeinen Klang hat und der durch die afrikaniſche
Excellenz kaum einen Zuwachs erfahren kann An ſich iſt der
Fall jedoch recht lehrreich wie viele und lange Zöpfe wir bei
uns noch abzuſchneiden haben Wir wollen einen Welttheil er

liefen und ſtolpern über die Zwirusfäden ſolcher Nang und
elfragen

Rettung für überſchuldete Großgrundbeſitzer
Ob man ſich in Regierungskreiſen wirklich mit dem Plaue

beſchäftigt den durch Ueberſchuldung und eigene Verſchuldung
in Bedrängniß gerathenen Großgrundbeſitzern mit Staatshilfe
inſofern beizuſpringen daß man ſie gegen baare Zahlung von
ihren läſtigen Beſitzthümern befreit Man muß dies faſt anu
nehmen wenn man ſieht daß die mit Herrn Miquel Fühlung
unterhaltenden Berl Pol Nachr ſich wie folgt äußern

Der Gedanke die Geſundung des ländlichen Groß
grundbefitzes durch Erwerbung überſchuldeter Be
ſitzungen durch den Staat zu fordern iſt in der Wiſſenſchaft
nicht nen Prof Schmoller hat noch jüngſt ſehr umfaſſende
Maßnahmen dieſer Art in Vorſchlag gebracht Wenn auch aus
naheliegenden Gründen an ſo weltaus ſehende Pläne nicht ge
dacht wird ſo ſteht es doch zur ernſtlichen Er
wägung ob nicht Staatsmittel in beträchtlicher Höhe
zum Ankauf von ländlichen Großwirthſchaften
mit der Zweckbeſtimmung ſie wenigſtens zum Theil als
ſolche fortbeſtehen zu laſſen zu verwenden ſein möchten
Man gewänne dadurch den doppelten Vortheil eine
Reihe als Grundbeſitzer ernſtlich gefährdeter Exiſtenzen
vor dem Ruin zu bewahren und den jetzt durch Ueberſchuldununterhöhlten Grundbeſitz ſei es durch Verpachtung oder durch
Vergebung zu Rente in kräftigere Hände zu bringen So würde
namentlich da zu verfahren fein wo die Beſchaffenheit der Be
ſitzung die Vertheilung des Grundbeſitzes oder ſonſtige Gründe
die Anſetzung von Bauern oder Kleinwirthen widerrathen
Man nimmt an daß ein Kredit von 100 Millionen für
den bezeichneten Zweck ausreichen und daß da ſelbſt
unter den jetzigen ungünſtigen Verhältniſſen der Landwirthſchaft
nach den Erfahrungen der Anſiedelungskommiſſion die Kaufgelder
eine wenn auch mäßige Rente abwerfen werden nennenswerthe
dauernde Opfer finanzieller Natur für die Maßregel nicht zu
bringen ſein werden Der wirthſchaftliche Charakter der Maß
regel als Kapitalanlage würde die Beſchaffung der Mittel auf
dem Wege der Anleihe rechtfertigen

Alſo Rettung weſentlich anf allgemeine Unkoſten Da
werden wohl nächſtens auch die nothleidenden Jndnſtriellen
Kauflente Handwerker uſw kommen und vom Staate gerettet
ſein wollen

Die Agrarier und der Nordoſtſee Kanal
Die Deutſche Tageszeitung des Bundes der Land

wirthe nörgelt an der Forderung der Regierung für die Feier
der Eröffnung des Nordoſtſee Kanals den Betrag
von 1,700,000 M zu bewilligen Wie wir hören ſchreibt
ſie hat ein großer Theil der Konſervativen ſchwere Bedenken
für eine internationale Feier dieſe beträchtliche Ausgabe gut
zu heißen Hinterher aber wird die Bewilligung in Ausſicht
geſtellt weil die Einladungen an die fremden Mächte bereits
ergangen ſind und man die Regierung dieſen gegenüber nicht
bloßſtellen möchte Das Blatt ſchließt dieſe elegiſchen Be
merkungen mit folgenden Worten Wirthſchaftliche Bedenken
find es auch die einen Theil der Konfervativen dazu bringen
werden ſich von der Theilnahme an der Einweihungsfeier aus
zuſchließen Es wäre intereſſant zu erfahren welcher Art
die wirthfchaftlichen Bedenken find Wenn Mitglieder des
Reichstags der Einladung zur Theilnahme folgen ſo ſind ſie
Gäſte des Kaiſers

Zur Zuckerſteuerfrage
Der Reichstag wird vorausſichtlich noch vor dem Schluß

der Seſſion einem ſog Nothgeſetz feine r
welches die zur Zeit geſetzlich gewährten Ausfuhrprämien

für Zucker über den 1 Anguſt hinaus aufrecht erhält Die
Nat Ztg iſt der Anſicht daß es geboten ſei in der Zwiſchen

zeit bis zur nächſten Seſſion und ehe die in Ausſicht genommene
Umgeſtaltung des Geſetzes von 1891 in Angriff genommen
werde den Verſuch einer internationalen vertragsmäßigen
Regelung der Ausfuhrprämien d h eine Verſtändigung über
die allſeitige Anfhebung der Prämien zu ernenern Die kon
kurrirenden Staaten würden ohne Zweifel geneigt ſein der
Sinn ihrer Finanzen durch die Prämien ein Ende zu
machen Wenn dieſe Staaten bisher dem Vorgange des deutſchen
Geſetzes von 1891 die Prämien abzuſchaffen nicht gefolgt ſeien ſo
erkläre ſich das dadurch daß ſie gehofft hätten Deutſchland werde
auch ohne das die Prämien abſchaffen Gegen einen derartigen

Ueber dieſe Titelfrage machen die Berl Neueſten Nachr Verſuch iſt natürlich nichts einznvenden es mag aber geſtattet
denen man nachſagt daß ſie mit Friedrichsruh in Beziehungen
ſtänden ſich wie folgt luſtig

Damit iſt die ſogenannte Excellenzfrage geordnek welche ſeitMonaten ſo vielen Leuten Kopfzerbrechen gemacht hat Es iſt
aber wiederum der Ausweg getroffen daß der Rang als Rath
erſter Klaſſe dem neuen Gouverneur nur für die Dauer feines
Aufenthaltes in Oſtafrika zuſteht alſo wegfällt wenn Herr von
Wiſſmann z B auf Urlaub oder zur BHerichterſtattung nach

ſein daran zu erinnern daß am Ende der achtziger Jahre in
dieſer Richtung gepflogene Verhandlungen geſcheitert ſind ein
mal an der Schwierigkeit die einer vertrags
mäßigen Abmachung in den einzelnen Stagten zu kontroliren
und in zweiter Linie an der Abneigung Englands welches
damals die Jnitigtive ergriffen hatte einem Zuſtande ein Ende
zu machen der dem engliſchen Konſmn billigen Zucker auf

Berlin kommt Man wird ſich für dieſe ſubtile Rüäckſichtnahme Koſten der Prodnktionsſtagten ſichert Daß dieſe Hinderniſſe
jetzt beſeitigt werden könnten iſt nicht gerade wahrſcheinli
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Eine endgiltige Löſung der Zuckerfrage iſt unr auf der Baſis
möglich Vermehrnng des inneren Konſums durch Verbilligung
des Zuckers Die Erhöhnng der deutſchen Ansfuhrprämien
kann nur die entgegengeſetzte Wirkung haben ganz abgeſehen
davon daß die konkurrirenden Stagten wie die öſterreichiſche
Zuckerenquéète und die Verhandlungen in der franzöſiſchen De
putirtenkammer bewieſen haben ihre Ausfuhrprämien noch
weiter erhöhen werden um konkurrenzfähig zu bleiben

Geſetzentwurf wegen Erweiterung der
Rechtshilfe

Nach dem Geſetz vom 21 Juni 1869 und nach S 157 und
S 169 des Gerichtéverfaſſungsgeſetzes haben ſich die Gerichte
der verſchiedenen deutſchen Bundesſtaaten Rechtöhilfe zu leiſten
dagegen fehlt es an näheren Vorſchriften darüber inwieweitdie Beyer en berechtigt ſind von Behörden anderer dentſcher

Staaten Beiſtand zu verlangen Beſonders macht ſich dieſe
Lücke fühlbar wenn es ſich darum handelt ob Staats oder
Gemeindeabgaben die in dem einen Bundesſtaat im Rückſtand
geblieben ſind in einem anderen Bundesſtaate im Verwaltungs
zwangsverfahren eingezogen werden können Meiſt iſt ja in
dieſen Fällen die Rechtshilfe unter Vorausſetzung der re
ſeitigkeit gewährt worden da aber über die Rechtsfrage vielfach
Zweifel entſtanden ſind ſo ſoll ein ſoeben vom Bundesrath
genehmigter Geſetzentwurf den von den einzelnen Bundesſtaaten
einander zu leiſtenden Beiſtand für das Reich geſetzlich regeln
Es wird darin beſtimmt daß die Behörden verſchiedener Bundes
ſtaaten einander auf Erſuchen Beiſtand zu leiſten haben

1 Zum Zweck der Erhebung und Beitreibung der Zölle der
in die Reichskaſſe fließenden Stenern und der Uebergangsab
gahen der für einen Bundesſtagt für politiſche Kirchen und
Schulgemeinden ſowie für weitere kommunale und kirchliche
Verbände einzuziehenden öffentlichen Abgaben ſowie ſonſtiger
öffentlicher Abgaben einſchließlich der Beiträge an öffentlich
rechtliche Verbände Genoſſenſchaften und Anſtalten ſowie dieſe
Abgaben oder Beiträge nach Landesrecht in derſelben Weiſe bei
getrieben werden 2 zum Zweck der Durchführung des Verwal

h wegen Zuwiderhandlungen gegen die Vor
ſchriften über die Erhebung der in Nr 1 bezeichneten Abgaben
und Gefälle 3 zum Zweck der Vollſtreckung von Vermögens
ſtrafen welche durch polizeiliche Verfügung oder durch Beſcheideines Seemannsamts feſtgeſetzt worden ſind

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die würdige Feier der bevorſtehenden

kriegeriſchen Gedenktage von 1870,/71 ſind in der
Kriegerzeltung Parole neuerdings trefſliche Vorſchläge gemacht
welche die Beachtung aller Mitkämpfer von 1870,71 verdienen
In erſter Linie wird die Veranſtaltung von Kombattanten
Appells empfohlen welche vonzden beſtehenden Vereinen der
ehemaligen Angehörigen der verſchiedenen Regimenter und wo
dieſe fehlen von Feſt Komitees, die ſich in den einzelnen
Regimentsgarniſonen aus alten Kameraden bilden veranſtaltet
werden ſollen möglichſt im Anſchluß an die von den
Mutter Regimentern projektirten Erinnerungs
tag e Sodann wird für diejenigen Kameraden welche das
Geld d haben ein umſichtig entworfener Plan über gemein
ſchaftliche Maſſenbeſuche der Schlachtfelde r um Metz
zwiſchen dem 16 und 18 Auguſt entwickelt Einem Haupt
ausſchuß in Berlin bereits in der Zuſammenſetzung begriffen
und einem Netz von den Eiſenbahn Direktionen Preußens ange
paßten Unterausſchüſſen liegt die Einrichtung von Sonder
ügen die aus allen Richtungen der Monarchie bis nach Straß
urg oder Metz geführt werden ſollen ſowie die Erwirkung von

Fahrpreisermäßigungen ob Sobald die Bildung der
Ausſchüſſe erfolgt ſein wird geben dieſe auf jede Frage aus
ihren Wirkungskreiſen gern ſachliche und eingehende Antwort

Fürſt Georg von Schaumburg Lippe der bereits
Beſitzer von acht meiſtens großen und in guter Kultur ſtehenden
Gütern in Mecklenburg Schwerin iſt ſteht wie die Mecklenb
Nachr melden im Begriff dieſen ſeinen Grundbeſitz in
Mecklenburg Schwerin zu verdoppeln indem er ſämmlliche
Güter des Grafen Max v Hahn auf Kuchelmiß durch Ankauf
erworben hat Dieſe zehn an der Zahl ſind in den ritterſchaft
h Aemtern Goldberg Güſtrow Neuſtadt und Stavenhagen
elegen

Das Amtsgericht in Gelſenkirchen hat über den großen
von den Leitern der Bergarbeiterbewegung gegründeten
Konſumverein den Konkurs eröffnet Der Verband der
dentſchen Bergarbeiter iſt dabei mit einer Darlehnsforderung
von 16,000 M intereſſirt

Wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt durch Miß
handlung Untergebener verurtheilte das wür zburger Militär
bezirksgericht den Unteroffizier des 3 Chev Reg Gan
nerke zu 22 Monaten Gefängniß Gannerke hatte einen
Rekruten dauernd mißhandelt durch Säbelhiebe Schläge mittels
des Obergurtes und der Trenſe auf Rücken und Hinterkopf

m

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Deutſchen Burſchenſchaften wollen bekanntlich

ein Burſchenſchaftsdenkmal in Geſtalt eines Thurmes auf
dem Wartenberge bei Eiſenach dem hiſtoriſchen Platze der oft
erwähnten ſymboliſchen Verbrennungsſcene errichten Die Ver
handlungen mit den eiſenacher Behörden ſind bereits zu einem
günſtigen Abſchluſſe gelangt Der Denkmals Ausſchuß hatte
jüngſt auch eine Audienz beim Großherzog von SachſenWeimar wobei ein von dem berliner tchitektrn Möhring
proviſoriſch hergeſtellter Ken v des Thurmes vorgelegt

r ehe dle gern r 3roßherzog bei dieſem Anlaſſe Da nſte Denkmal dasdie Deutſche Burſchenſchaft kann beſitzt ſie ſchon 7
iſt das Deutſche Reich an deſſen Bau ſie redlich mitgearbeitet

c rert egſehend nur das Reich im Auge behaltenFürſten oben dieſelbe Aufgabe ge ber r
Nach dem 35 Jahresbericht über den Stand und die Wirk

ſamkeit der Deutſchen Schiller Sti tung hat der Vor
ort im Jahre 1894 dert 40,484 33 M verwendet davon
entfielen auf lebenslängüche Penſionen 9550 auf tranſitirende
auf ein oder mehrere Jahre bewilligte Penſionen 21,784 33

einmalige Zuwendungen 9150 M Dazu kommen noch die
re ger h den i rn m Getrage von 8536 M und

V ir die e Stieine Totalſumme von 55,817 13 M Kalbe ber Snitung

Das Berliner Theater hat am Donnerstag dVerſuch gemacht Sheridan s Luſtſpiel Die Lſter
ſchule in einer neuen Bearbeitung von Hans Meery
ſeinem Repertoire einzureihen Daß der Verſuch glänzend ge

ſei kann man trotz aller Achtung vor jedem als
klafſiſch bezeichneten Werke nicht behaupten e äußereKufnahme war freundlich nach einigen Scenen ſogar recht

beifallsreich im ganzen aber herrſchte während des Abends eine
zie Wh trübſelige Stimmung die mitunter in argee ing er ge Langeweile
TÜTÄ eGerichtsverhandlungen
wette vor be Sache e getr g5 et wunge

u er an egen die31 jährige Arbeiterwittwe Anna Re erte aus malen bei

ann in der Nacht zum 3 Februar d J ermordet zu habenJe Angeklagte Frau von ſchwächlichem Körperbau macht

b Aſien T s bernhob ſie ſchuldig bekenne br ie in Thränen aushie t auf Zureden des Vorſitzenden und giebt zu daß

ſich im gewiſſen Sinne di e e W r r1890 geheirathet nachdem ſie ihn nur drei Wocheen e nicht a gete e en R
ißigen Mannes erfreut aber verſprochen ſich zu beſſern und Er habe ſein Verſprechen nicht

ehalten in der letzten Zeit habe ſie ihn und zwei Kinder durch
nde Arbeit ernähren müſſen
habe er angefangen ſie zu mißhandeln Am 2 Februar

ürchterlich aushalten müſſen
habe ihr Mann ſie geknufft und geſtoßen

u Mittag habe ſie Hundefleiſch und Kartoffeln gekocht Dann
ihr Mann fortgegangen um 5 Uhr in betrunkenem Zuſtande
ückgekehrt und habe ſofort wieder ohne Veranlaſſung auf ſie

lagen Als ſie in der Nacht wiederum von ihrem Mann
an den Haaren gepackt und aus dem Bett geriſſen wurde da ſei
ſie von einer ſolchen Wuth und Verzweiflung ergriffen worden
daß ſie ein neben ihr liegendes Brett nahm und auf ihren Mann

elheiten ſeien ihr von dieſem Augenblicke an
ch ſie wiſſe nicht ob die Lampe gebrannt

habe oder nicht ſie könne auch nicht angeben ob ihr Mann be
reits im Bett lag als ſie den erſten
aller Entſchiedenheit müſſe ſie dabei
angegriffen habe Er habe ſie dabei ſogar in den Arm gebiſſen
Als ſie gegen 5 Uhr von den Krebs ſchen Eheleuten zurückgekehrt
ſei um ihre Kinder zu holen die ſie bei Nachbarn unterbriugen
wollte habe ſie ſich um ihren Mann nicht gekümmert ſie habe
nur im Dunkeln gehört daß er röchelte und ſtöhnte

gegangen und habe an ihren Brnder in
Später habe ſie ſich dem Amtsvorſteher

Auf Befragen des mediziniſchen Sachverſtän
digen Kreisphyſikus Dr Philipps erklärt die Augeklagte
daß ſie hänſig an Kopfſchmerz gelitten habe und bisweilen wie
geiſtesabweſend umhergegangen ſei Zeugen für dieſe Erſchei
nungen vermöge ſie nicht anzugeben A e r
der Arbeiter Schnitt vernommen der eine ſehr draſtiſche Aus

Er habe wiederholt geſehen daß Frau
umhergegangen

ei der Fraden Eindruck einer frühzeitig

kennen gelernt Er habe ſi

da habe ſie es mit ihm gewagt

Schon bald na

habe ſie tagsüber Schon vom

nicht mehr erinnerl

ieb nach ihm führte Mi
leiben daß ihr Mann ſie

dann zum Bahnhofe
Berlin telegraphirt
Kalkreuth geſtellt

Als erſter Zeuge wird
drucksweiſe verwendet

mit blauen Fenſterladen
Mann ſei ein ſtarker Trinker geweſen er habe ihn ſchon ſtern

Jn der Nacht zum 3 Februar ſei
die Angeklagte zum Zeugen gekommen und habe ihn gebeten die

Sie habe dabei ganz gleichmüthig erzählt
daß ſie ihrem Mann mit einem Brett einen Schlag vor den
Kopf gegeben habe daß er genng habe nun ſei ſie ihn mit einem
mal los geworden Alle Zeugen welche den Getödteten kannten
ſtellten ihm übereinſtimmend das Zeugniß eines Trunkenbolds
aus Die Zeugin Koch welche Wand an Wand mit den Rettke
ſchen Eheleuten wohnte hat in der Nacht gegen halb zwölf Uhr
in der Rettke ſchen Wohnung Lärm von ſchimpfenden Stimmen

Sie iſt wieder eingeſchlafen nach einiger Zeit aber
eſtört worden durch wiederholte Schmerzenslaute die
Ah klangen und von dem Ehemann Rettke ausgeſtoßen

Dann ſei alles ruhig geworden Die Angeklagte
habe in der fraglichen Nacht keine Hilferufe ausgeſtoßen wie ſie
es früher gethan habe wenn ſie von ihrem Manne mißhandelt

Die Zeugin Krebs in deren Hauſe die Rettke ſchen
Eheleute drei Jahre lang gewohnt haben bekundet daß den
letzteren gekündigt worden ſei weil der Mann liederlich geweſen
ſei und im trunkenen Zuſtande alles zerſchlagen habe
geklagte ſei anfangs eine ordentliche Hausfrau geweſen dann
aber gleichgiltig geworden als ſie einſah daß ſie der Zerſtörungs
wuth ihres Mannes nicht gewachſen war
hat die Angeklagte erzählt
Brett erſchlagen habe

mäßig betrunken geſehen

Kinder aufzunehmen

worden ſeien

Auch dieſer Zeugin
daß ſie ihren Mann mit einem

Die Angeklagte hat der Zeugin Biß
wunden am Arm und Daumen gezeigt die aber bereits verharſcht

Es ſei ihnen aufgefallen daß die Angeklagte ein oft
ſtilles in ſich gekehrtes Weſen gezeigt habe das an Stumpfſinn

Eine Schweſter der Angeklagten die Zeugin Nehls
bekundet daß die Angeklagte im Alter von etwa acht Jahren einen
Fall auf den Kopf erlitten habe
ſchwür gebildet welches habe geöffnet werden müſſen
dieſer Zeit ſei die Angeklagte häufig ohnmächtig geworden Die
Zeugin behauptet daß eine Verwandte von ihr im Jrrenhauſe

Auf den Antrag des Vertheidigers wurde
außer der auf vorſätzliche Tödtung lautenden Schuldfrage noch
die Nebenfrage auf ſchwere Mißhandlung mit tödtlichem Erfolge
geſtellt Der Staatsanwalt bat die Geſchworenen die Angeklagte
der vorſätzlichen Tödtung für ſchuldig zu befinden i
mildernde Umſtände zuzubilligen
nen lantete auf Nichtſchuldig in betreff beider Fragen worauf
die Angeklagte freigeſprochen und ſofort aus der Haft ent
laſſen wurde

Es habe ſich ein großes Ge

untergebracht ſei

Der Spruch der G

Provinzial Nachrichten
Hettſledt 2 Mai Verderbte Jugend Am vorletzten

21 April trafen ſechs Schulkinder im Alter von 11
ahren drei Knaben und drei Mädchen in Thondorfer

Feldflur zuſammen und nahmen unter ſich unzüchtige Hand
haben ſich noch drei vierzehnjährige

erſt letzte Oſtern konfirmirte Knaben dazugeſellt und an den
u Mädchen ebenfalls unzüchtige Handlungen vorgenommen

Es iſt dies eine ernſte Mahnung an alle Eltern Kinder in dieſem
Alter beſſer zu beaufſichtigen und nicht ſich ſelbſt überlaſſen im
Felde umherſtreifen zu laſſen

lungen vor
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Majeſtät das können ſie nicht ſagen ſie können höchſtens ſagen
das ſind ja ein paar Flügeladjutanten

Zum Tode Guſtav Freytag s Der Wittwe Guſtav
Freytag s waren am I Mai bereits über 200 Beileids
telegramme zugegangen fortgeſetzt laufen weitere Telegramme
ein ebenſo zahlreiche Kranzſpenden Bildhauer Schmahl aus

ainz nahm die Todtenmaske ab Der Dahingeſchiedene
ruht in einem Hain von Palmen und Blumen Noch vor wenigen
Tagen empfing Guſtav Freytag den Beſuch des ihm befreundeten
Generals v Stoſch und obgleich letzterer ablehnte da er
morgens nichts trinke nöthigte ihn Freytag ein Glas Sekt
mit ihm zu trinken

Soziales Elend Ueber die breslauer Wohnungs
verhältniſſe findet ſich im Volk eine längere Artikelferie
die ſchaudererregende Bilder entrollt Der entſetzliche Kaſernen
ſtil ſei dort völlig vorherrſchend Es giebt 6 ünd 7ſtöckige
Häuſer und dieſelben enthalten ca 65 Wohnungen, in denen
oft 300 bis 350 Perſonen untergebracht ſind Dabei ſind die
Miethen ſehr hoch Bis zum 4 Stock zahlt man 108 im
5 96 Auf jeder Etage giebt es oft nur ein Kloſet das alſo
ca 60 Perſonen benutzen Jn einer Stube wohnen vielfach 6
Perſonen Jn einem einzigen Hofzimmerchen wohnte eine ganze
Familie beſtehend aus Mann Frau und ſechs Kindern und
dabei zahlten dieſelben dafür 90 M Miethe Jn einem Hof
keller ſchauderhafteſter Art wohnte eine aus 6 Perſonen be
ſtehende Familie Die älteſte Tochter zählte bereits 18 Jahre
Alle zuſammen benutzten 3 Betten Jn einem andern Zimmer
benutzten 6 Perſonen 3 Betten uſw

Mai Durſt Mit dem Beginn des Wonnemonats Mai
ſteigert ſich der Durſt beſonders in der Bierſtadt München
Jm Doragdo aller Biertrinker im kgl Hofbräuhauſe wurden
am 1 Mai von morgens 7 Uhr bis abends 5 Uhr blos
70 Hektoliter Vock verzapft

Großmüthiger Freier Aus Siebenbürgen wird
folgende faſt unglaublich klingende Geſchichte gemeldet Ein
junger Beamter bewarb ſich um die Hand eines bildſchönen
aber armen Mädchens Der Vater des Mädchens erklärte
er habe nichts gegen die Verbindung einzuwenden allein er
könne ſeiner Tochter keine Mitgift geben Der Freier erbat
ſich Bedenkzeit Bald darauf kam ein Vermittler, der im
Namen des Freiers dem Vater 6900 fl übergab mit der Bitte
dieſes Geld als Mitgift auf den Namen ſeiner Tochter zu über
ſchreiben Dies geſchah die Hochzeit fand ſtatt und die Neu
vermählten reiſten nach Budapeſt Hier wurde der jungen Frau
eine peinliche Ueberraſchung zu theil Detektives erwarteten ſie
an der Bahn man nahm dem Paare ſämmtliche Pretioſen und
Effekten weg und ſperrte überdies den jungen Ehemann ein
Die unglückliche iunge Frau kehrte zu ihren Eltern zurück underfuhr erſt dort daß ihr Gatte die 6000 fl welche er ihr ge

ſchenkt, defraudirt hatte Die Umſchreibung hätte nur zur
Sicherheit des veruntreuten Geldes dienen ſollen

Doppelmord Jn Prag ermordete der 48jährige Schuh
macher Franz Czerwenka ſeine um drei Jahre jüngere
Gattin und ſeine 13jährige Tochter Der Mord wurde erſt
im Laufe des Nachmittags bekannt Czerwenka hatte nämlich
ſeinem Schwager einen Brief geſchrieben in welchem er geſteht
die Blutthat begangen zu haben Der Schwager begab ſich in
die Wohnung und fand nachdem die Thür erbrochen wurde die
Frau und Tochter Czerwenka s in einer Blutlache Czerwenka
wurde geſucht und in einem Gaſthauſe auf der Kleinſeite aus
findig gemacht Er flüchtete wurde jedoch eingeholt und ver
haftet Auf der Polizei geſtand er den Doppelmoörd ein

Die verlaſſene Braut Der Peſter Lloyd berichtet Am
24 April rüſtete man ſich im Hauſe der Wittwe Frau Holländer
in Debreczin zur Hochzeit der Tochter des Hanſes Die
Feſtgäſte waren bereits verſammelt man wartete blos auf den
Bräutigam um zur Traunng zu fahren Der im Tempel war
tende Oberrabiner Wilhelm Krauß war über die lange Ver
zögerung ſchon ungeduldig geworden da meldete man ihm daß
der Bräutigam der Buchhalter Adolf Link nicht kommen
wolle weil die Mit ift der Braut nicht vorhanden ſei
Der KRabbi ließ ſich ſofort zu dem Bräutigam geleiten und ver
ſuchte dieſen zu bewegen keinen Affront hervorzurufen fand jedoch
taube Ohren Die Trauung mußte daher unterbleiben Am
Tage darauf fand jedoch in einem Hotel eine Zuſammenkunft des
Braulpaares ſtatt und als es der Braut auch jetzt nicht ge
lingen wollte den Bräutigam umzuſtimmen zog ſie ein Fläſchchen
mit Morphinum hervor und trank den Jnhalt bis zur Neige
aus Der beſtürzte junge Mann ſchlug Lärm und dem ſofort
herbeigerufenen Arzt gelang es die Bewußtloſe zu ſich zu bringen
und die Lebensgefahr zu beſeitigen

Alpenſport Die erſte Jungfrau Beſteigung in dieſem
Jahre wurde letzte Woche von Grindelwald aus unter
nommen vollführt von W Douglas und den Führern Joſſi
und Brawand Nach zwölfſtündigem Marſche wurde die
Klubhütte am Bergli erreicht Folgenden Tages es war
Mittwoch verließ die Geſellſchaft morgens 10 Uhr die Hütte
um wenigſtens noch die Höhe des Mönchjoches zu gewinnen
Das Wetter war ſchlecht Auf der Mönchjoch Höhe hellte ſich
der Himmel auf und die kühnen Bergſteiger ſetzten alsbald den
Weg nach der Jungfrau fort Die Schneeverhältniſſe waren
höchſt ungünſtig vom Roththalſattel bis zum Gipfel trat unter
einer kaum fünf Zoll tiefen Schneeſchicht das bianke Eis zu
Tage und nach einem vierſtündigen erbitterten Kampfe wurde
wie das Berner Jpremn gen ete berichtet die höchſte Zinne
der Jungfranu erreicht s war abends 8 Uhr Halt auf der

drei Minuten Ausſicht natürlich keine Und welcher
Abſtieg Dunkle Nacht und Schneeſturmm ein Suchen und
Taſten nach den ins Eis gehauenen Stufen alſo gings während
vier Stunden nach dem Roththalſattel hinunter Nun Nacht
wanderung über die endloſen Firnfelder hinter dem Mönch bis
am folgenden Tage die Sonnenſtrahlen die drei Wanderer auf
dem önchsjoche begrüßten Von da gings hinunter nach
Grindelwald wo die kleine Karawane abends eintraf Es war
die erſte Hochgebirgstour die der Schotte Douglas machte
Vom Bergli nach der Jungfrau 24 Stunden war die Geſell
ſchaft ohne jeglichen Proviant

Die Todten von Tatar Bazardſchik Aus Wien berichtet
das dortige Extrablatt Das werden ſich die Helden Ruß
ands und der Türkei die Soldaten die vor achtzehn

Jahren auf der rumeliſchen Ebene ihr Leben für den Zaren oder
für den Sultan ausgehaucht haben in ihrer letzten Stunde wohl
nicht gedacht haben daß ihre Gebeine die Veranlaſſung zu
einem Prozeſſe ſein werden der gegenwärtig in den Kreiſen der

pediteure und Eiſenbahner viel Intereſſe hervorruft Eine
hieſige Speditionsfirma hatte den Auftrag erhalten mehrere
Waggons Thier nochen von Tatar Bazardſchik einer Bahn
ſtation vor Philippopel re Wien für die Spodiumfabrik in
Erlan zu expediren Die Waggons rollten ruhig gegen Wien
zu aber in Semlin wurden die ungariſchen Sanitätsbehörden
neugierig die Knochen etwas näher zu beſichtigen und wer be
ſchreibt das Erſtaunen der Zollorgane und Aerzte als ſie ſahen
daß ſich unter den angeblichen Thierknochen tauſende von
menſchlichen Gebeinen befanden die mehr als einen Centner
wogen Die menſchlichen Ueberreſte wurden ſorgfältig heraus

eſucht und der Pietät entſprechend fanden dieſelben ihre Ruhe
ſtätte auf dem Friedhofe von Semlin Die Wagrenladung wurde

e von ſeiten der ungariſchen Staatsbahn mit einer Strafe
von 2000 fl wegen falſcher Deklaration belegt und nach Wien

pedirt Hier ſollte vor Uebernahme der Waare vor allem dieStrafe gezahlt werden aber der Beſitzer der Spodiumfabrik er

klärte daß er die Waare nicht übernehme Die Speditionsfirma
wieder hatte mit der Deklaration nichts zu thun und ſo ſtehen
die Waggons mit den Knochen heute ſind es ausſchließlich
Thierknochen auf dem Staatsbahnhoſe Sie werden nunSpandau verhandelt Die Angeklagte wurde beſchuldigt ihren poſten Schlagfertig erwider aumeiſter Neln wahrſcheinlich öffentlich feilgeboten werden und der Erlös wird
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vor allem dazu verwendet werden die Geldſtrafe zu bezahlen
Wer jedoch die Transportſpeſen bezahlt das iſt eine Frage die
erſt der Entſcheidung harrt und die Eiſenbahnen ſehr beſchäftigt
Die menſchlichen Gebeine rühren augenſcheinlich von Gefallenen
aus dem ruſſiſch türkiſchen Feld zuge her Diein Bulgarien bewahren den den die für die Freiheit r
abhängigkeit des Landes geſtorben ſind kein ſonderlich pietät
volles Andenken

Verſchiwundenes Schiff Eine kleine Barke mit fünf
8 y er 7 So eg Zwei t von Nieuport und

eitdem verſchwunden ne Zweife tJn ſaſſen auf dem Grund des Meeres egt das Hqchiſ am

Komödiantenliebe Miſtreß Mary Baihren Gatten den bekannten amerikani Weh Schau R
die Eheſcheidungsklage wegen Ehebruchs mit ſämmtlichen
p e e d Heekppaß d e erklärte ereng atſache nicht jedes Leugner jRufe ſchaden Pfui Teufel gen Gune ia wir ſeines
Der Wahrheit gemäſt Ein bekannter Rechtsanwalt hatte

für ſeine VorortVilla einen Gärtner engagirt der wohl tüchtig
war aber ihn in grober Weiſe betrog Müde dieſer ewigen
Prellerelen entließ er ihn Als aber der Gärtner weinend er
klärte daß ſeine Zukunft vernichtet ſei wenn er nicht ein Zeugniß
der Treue und Tüchtigkeit erhielt wurde der Betrogene gerühr
Um aber ſein juriſtiſches Gewiſſen zu retten ſchrieb er folgendes
Atteſt Auf Verlangen erkläre ich hiermit daß der Gärtner
N N mir zwei Jahre gedient hat und daß er während dieſer
Zeit ſo viel aus meinem Garten herausbrachte als
ihm nur irgend möglich war

Nobel Arbeiter Jch babe in der Zeitung geleſen daß S
aus Jhrem Hanſe ein Hund entlaufen iſt hier bringe ich ihn
wieder Baronin Sehr ſchön Johann drücken Sie
dem Manne die Hand

VertheidigerNicht aus der Faſſung zu bringen
Bedenken Sie meine Herren daß der Angeklagte Frau und

Kinder hat für die er ſorgen muß Präſident unter
brechend Der Angeklagte hat keine Kinder Ver
theidiger O dann bedenken Sie meine Herren daß der
Angeklagte keine Kinder hat die ihn in der Verſorgung ſeinerFrau h können und die Sie daher im Falle einer
i gee einzigen Ernährers berauben würden

Bezeichnend Du Karl hat mir geſchworen daß ich anſeine Treue bauen kann O ich i
Eingegangen Neffe Denke dir Onkel mir hat geträumtdu hätteſt mir 50 Mark geſchenkt Onkel S Na die

kannſt du behalten
Umſchrieben Gatte zu ſeiner jungen Frau als er beimMittagstiſch etwas ißt und nicht finden n was es eigentlich

ſein ſoll Du Minna ich bitt dich koche etwas deutlicher
Der Lebensretter Sie haben meine Tochter mit eigener

Lebensgefahr aus dem h gezogen junger Mann Haben
Sie denn die Mittel um einen eigenen Hausſtand zu gründen

Malitiös Naive Zu meiner Zeit war das anders
Theaterdirektor Ja ja die gute alte Zeit
Falich ſtand r Fliegende Blätter
Fa verſtanden üller Nun Frauchen wie war sdenn heute in der Matinée Haſt du be a e S

Frau Müller Das wollt ich meinen Der Zufall wollt
es daß meine Freundin die Frau Virſchel neben mir ſaß

Vaſſende Lektüre Offizier findet beim Nachhauſekommen
ſeinen neuen Burſchen eifrig im Kommersbuch blätternd
Was willſt du mit dem Buche das iſt nichts für deines

gleichen Burſche Jch dachte gerade Herr Lieutenant
weil hier groß gedruckt ſteht Burſchenlieder Luſt Bl
gwww

Aus dem Leſerkreiſe
Lettin 1 Mai

An die Redaktion der Saale Zeitung
Zu dem Unglücksfalle am trothaer Wehre den Sie vom Sonn

tag berichten erlaube ich mir die Bemerkung daß wohl kaum
die ergehenden Verbote und Warnungen viel Erfolg haben
werden Unverſtand Vorwitz und das unkundige Bootfahren am
Wehre beſonders bei flottem Dampferverkehr wird leider
ab und zu ſeine Menſchenopfer fordern wenn nicht eine Siche
rungsmaßregel die Annäherung der Bootfahrenden zum trothaer
Wehre geradezu verhindert

Dies würde am beſten vielleicht eine Anzahl verankerter
Bojen auch Bober genannt bewerkſtelligen die mit entſprechend
leichteren Ketten untereinander verbunden ſind und ſozuſagen
eine ſichtbare bewegliche Demarkationslinie etwa 100 m ober
halb des Wehres bilden in ſchräger Richtung den Fluß über
ſpannend Jch denke mir die Kelte etwa 150 m vom Wehre
aufwärts an der linke Seite und auf der rechten Stromſeite
etwa 75 100 m aufwärts am Land befeſtigt von 10 Stück
Bober mindeſtens 50 em über dem Strome ſchwebend getragen
Wird die Kette von Unberufenen angefahren ſo verwirken dieſe
eine angemeſſene Geldſtrafe

Die königl Waſſerbau Jnſpektion Halle iſt ja immerfort für
praktiſche Maßnahmen im Saaleſtrom kräftig eingetreten ſie
würde ſich auch gewiß nicht weigern auf bernfene Anregung
hin und in Erwägung obigen Vorſchlages zur möglichſten Ver
hütung ferneren Unglücks helfend einzugreifen

Ein Saale Anwohnuer

Geehrte Redaktion
Bezugnehmend auf die Einſendung in Nr 199 erlaube ich mir

zur Erwägung zu ſtellen ob den am Trothaer Wehr häufigen
Unfällen nicht dadurch zu begegnen wäre daß vor dem Wehr
von einem Ufer zum andern ein Drahtſeil gezogen würde welches
in der Mitte des Wehrs ungefähr ein Meter über dem Waſſer
ſpiegel ſchweben müßte Das wäre wohl zweckmäßiger als das
Aubringen einer Anzahl Warnungstafeln an verſchiedenen Stellen
die wohl geleſen aber auch gleich wieder vergeſſen ſind

Hochachtungsvoll F A

N N zu N Unter den obwaltenden Umſtänden dürften Sie
berechtigt ſein ſofort und ohne Kündigung den Vertrag auf
zulöſen da Jhnen durch die Schuld der beir jungen Dame bezw
ihr Verhalten die Erfüllung des Vertrages unmöglich gemacht
wird Wollen Sie jedoch zum 1 Juni er kündigen ſo thun Sie
ein Uebriges

Herrn K Sch in Mansfeld Auf Jhre Frage 2 folgendeszur Notiz Wenn Sie die Jhnen obliegende Aufſicht ber Foxen

Hund verabſäumt haben ſo haften Sie auch für den hieraus D
entſprungenen Schaden Zu einer Mißhandlung des Hundes
war der betr Fleiſcher nicht berechtigt iſt das geſchehen und
Sie können nachweiſen daß der Hund hierdurch Schaden er

hochfeino QOunalitäten mit geiden4

artigem Appret neue sStreifen Karos helle mitt u dunkle Grond
Blumen und Fantasiemuster mit anä farben m Bouquets Streiton

ohne Bordären Punkten Stroublumen ete5 80 em breit 80 em breitMeter von 45 Pſg anMeter von 23 P an

litten hat ſo dürften auch Sie einen Schadensanſpruch gegen
den Beſchädiger geltend machen können Jhre übrigen Fragen
vermögen wir nicht zu beantworten

Herrn C S in Colmſee Kommunalſteuer iſt in Braun
ſchweig von einem Einkommen von 600 M ab zu zahlen und
zwar für dieſe Summe 1 Proz alſo 6 M Befreit ſind Schüler
und Studirende nicht aber z B Lehrlinge bei dieſen wird viel
mehr das von zu Hauſe bezogene Penſionsgeld als eine ſteuer
pflichtige Einnahme angeſehen Will der betreffende junge Mann
von der Steuer befreit ſein ſo müßte er nachweiſen können daßer weniger als 600 M für ſeinen Unterhalt von zu Hauſe empfängt

PredigtAnzeigen
Am Sonntag Jnubilate den 5 Mai predigen

Zu u L Frauen 8 Uhr Kand Schatzmayr 10 Uhr Diak
Grüneiſen 2 Uhr Kindergottesdienſt Sup Förſter 3 Uhr Ver
ſammlung konfirm Töchter im Konfirmandenzimmer bei Archidiak
Pfanne Kapelle des Nord Friedhofs 2 Uhr Diak Grüneiſen

Gertranden Kapelle Montag 9 Uhr Privatbeichte Predigtu Abendm Archidiak Pfanne St Ulrich 8 Uhr Kand
ne 9 Uhr Kindergottesdienſt im Bürgerſchulſaale in der

harlottenſtraße Oberdiak Richter 10 Uhr Derſ 2 Uhr Kinder
ottesdienſt in der Kirche Derſ 7 Uhr Verſammlung der
onfirm Söhne Sonntag und Montag 5 Uhr Verſammlungder konfirm Töchter im Konfirmandenzimmer bei Oberdiak Richter

Johanuneskirche 10 Uhr P Faßmer 2 Uhr KindergottesdienſtDerſ 4 Uhr Verſamml konfirm Töchter Derſ Stadtiſche
Siechenanſtalt 8 Uhr Beichte u Abendm P Faßmer

t Moritz S Uhr Oberpred Saran 10 Uhr Diak Nietſchmann
Nach der Predigt Beichte u Abendm Derſ 13/ Uhr Kinder
gottesdienſt Oberpred Saran r S Uhr PNietſchmann Nenmarkt 10 Uhr Kand Neuburg Probepredigh
2 Uhr Kindermiſſionsſtunde Hilfspred Müller 5 Uhr Vikar

errmann Mittwoch 10 Uhr Beichte u Abendm P Hoffmann
Donnerstag 8 Uhr Bibelſtunde in der zweiten Herberge zur
Heimath Wuchererſtr 11 Hilfspred Müller St Stephanns
10 Uhr Hilfspred Müller Diakoniſſenhanus 10 Uhr P
Jordan Glaucha 10 Uhr Diak Witte 2 Uhr Kindergottes
dienſt Kand Keller 5 Uhr Kand Zeiſing Donnerstag 8 Uhr
Bibelſtunde in der erſten Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7
Diak Witte Freitag 8 Uhr Bibelſtunde Kand Dom
kirche 10 Uhr Dompred Lang Nach der Predigt Vorbereitung
u Kommunion Konſ Rath Goebel 12 Uhr Kindergottesdienſt
Dompred Beelitz 6 Uhr Derſ Evang luth Gemeinde
Wuchererſtroße 11 10 Uhr Leſegottesdienſt Wesleyaniſche
Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr und abends 8 Uhr
Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt Prediger
Wieſenauer r Gemeinde Jacobſtrase 46 10 Uhr
Hauptgottesdienſt mit Homilie 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt
mit Bel 5 Uhr öffentl Vortrag über chriſtl Wahrheiten
Katholiſche Kirche 7 Uhr ehe e 8Uhr zweite hl Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt 2 Uhr Chriſten
lehre u Andacht Donnerstag abends Uhr Maiandacht
St Norbertkirche in Giebichenſtein 9 Uhr Hochamt undPredigt 2 Uhr Chriſtenlehre und Ändacht Baptiſten
Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 9 u 3 Uhr
Predigt 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend 8 Uhr
Verſammlung Halle Forſterſtraße 12 9 Uhr Gottesdienſt
11 12 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abend 8 Uhr Ver
ſammlung Jünglings u Männer ſowie Jungfrauen Verein
Sonntag nachm 7 Uhr im Saale Forſterſtraße 12

Giebichenſtein 6 Uhr Sup Bethge 10 Uhr P Kunitz1 Uhr Kindergottesdienſt in Cröllwitz Derſ
gottesdienſt in der Kirche P Meltzer Amtswoche P Kunitz
8 10 Uhr Verſamml des Ev Männer u Jünglings Vereins
ſowie des Frauen u in den Vereinslokalen

Diemitz 9 Uhr P v Stockhauſen 2 Uhr Kindergottesdienſt
4 Uhr Verſammlung der konfirmirten Jünglinge

Vom nächſten Sonntag den 5 Mat ab wird in unſerer Kirche
der Abendgottesdienſt um 6 Uhr in Wegfall kommen und an
Stelle deſſelben ein Frühgottesdienſt um 8 Uhr während
der Sommermonate gehalten werden

Der Gemeinde Kirchenrath zu U L Franen
Vom Sonntag den 5 Mai an bis zum letzten Sonntag im

September wird der Nebengottesdienſt zu St Moritz nicht
mehr um 6 Uhr abends ſondern um 8 Uhr morgen ne

aran

Taubſtummen Anſtalt Jägerplatz 25 Sonnkag den 5 Mai10 Uhr Gottesdienſt für erwachſene Taubſtumme 8

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtr 10 88 Uhr

Synggogen Gemeinde Freitag den 3 Mat abends 7 Uhr
Sonnabend vorm 8 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt SHalle 2 Mai

Aufgeboten Der Handarb Michael Matyba und Apollonia
Argns Tholuckſtr Der Schloſſer Otto Mook und Klara

eller Magdeburg Buckau und Albrechtſtr Der Arbeiter
Guſtav Emmerich und Wilhelmine Marx Spören und Cöſitz

Geboren Dem Fabrikarb Ernſt Michael ein HeinrichSchmiedſtr 26 Dem Handarb nut Schulze ein Hugo
Auguſt Walther Mittelwache em Handarb Wilhelm
Bluſchke eine Anna Frieda Hermannſtr 19 Dem Handarb
Friedrich Wendt eine Martha Thereſe Alter Markt 21
Dem Kaufm Theodor Schwaab eine Karola Auguſte Anna
Amalie Königſtr 14 Dem Kaufm Julius Knecht ein
Johannes Waldemar Schillerſtr 39 Dem Polizei Sergeant
Ludwig Abel eine Anna Jda Martha Streiberſtr em
Eiſendreher Hermann Nillus ein Ernſt Arthur Wolſſtr 21
Dem rn er Gottlieb Schulz ein arGuſtav Brandenburgerſtr Dem Schloſſer Alfred Witten
berg eine Gertrud ine Gr Wallſtr 32 Dem Jngenieur
Ernſt Ott eine Frieda Tony Käthe Streiberſtr 37 Dem
Maurer Bernhard Bergmann ein Bernhard Arthur
Henriettenſtr 37
Geſtorben Des e Otto Fahro T Ella 2 W
irtenſtr 13 Des verſtorb Telegraphiſt Anguſt Wenzel S
obert 10 Franckeplatz Des Goldarb Albert Rettig

S Albert 3 J Gr Wallſtr 42 Des Schloſſer Wilhelm
Schirmer Ehefrau Anna geb tig 28 J Thomaſiusſtr

s Handarb Reinhold Kirchheim todtgeb Lindenſtr 76
Die Wittwe Wilhelmine Schuſter geb Albrecht 67 J Beeſener
ſtraße Die Wittwe Bertha Thieme geb Hennig 53 J
Klinlh

Neuheiten Waschkleiderstoffen
Plsass Vabrikat gunz Wolle

ſacher

2 Uhr Kinder 3,00

Handel Gewerbe und Verkehr
In dem Verwaltungsbericht der Gesellsechaft für G

d ustrie vorm Siemwmens hebt die Verwaltung hervor
häftliche Lage der Glas Industrie im abgelaufenen Jahre nicht ge
rt theilweise sogar noch verschlechtert habe Die Flaschen

produktion hat sich auf 91 Millionen Stück gehoben Der Gesammt
umsatz beträgt 7,523,020 M der Reingewinn 1,095 512 1,151,310
wovon die Aktinnüre 11 Proz wie 1893 Dividende erhaliea Veber
das laufende Jahr wird berichtet dass alle Abtheilungen der Gesell
schaft gut zum Theil recht reichlich beschäftigt seien und dass die im
vergangenen Jahre vorgenommenen Erweiterungen schon diesem Jahre
zu Gute kommen würden

Herzoglieh Ssächsische Landesbank AltenbargDer Absechluss per 32 Dezember 1894 verzeichnet einen Reingewinn
von 649,798 A 654,841 Bei 6,48 Mill M 6,35 Mill M Garantie
und Heservefonds und 1,44 Mill M 1,35 Mill Spezialreserve hatdas Institut 77,63 Mill M 76,75 MiII M Namens Obligationen und
21,67 Mill M 21,75 MilI M Inhaber Obligationen im Umlauf PDa
egen sind 96,43 Mill M 95,55 Mill Hypotheken Forderungen und5 Mill M 7,09 Mill M Effekten vorhanden

Die Hauptversammlung der Dresdener Kreditanstalt ge
nehmigte einstimmig die Begebung von 5 Mill Neuaktien zu 110 Proz
an die Berliner Handelsgesellschaft Letztere stellt solche zur Verfügung
den alten Aktionären zu 115 Proz auf je 10 alte zu 350 Al 3000 Neu
aktien bezüglich auf eine alte zu 1000 eine neue zu 1000 A Die neuen
erhalten als halbe Jahbresdividende mindestens 6 Proz für 1895 die
alten höchstens 121 Proz Nach der Einzahblung beträgt das Betriebs
kapital 14 Mill rund 4 Mill Reserven 10 Mill Aktienkapital

Ueber die geplante Ablösung der Gründerrechte bei der Natio
nalbank für Deutschland wurden bereits vor einiger Zeit Ver
einbarungen getroffen ohne dass ein fester Plan wegen einer Kapitals
Erhöhung vorlag was jedoch nicht ausschliesst dass bei weiterer Aus
dehnung des Geschäfts ein Plan zur Erweiterung des Kapita s aufge
nommen Wwird

In der Hauptversammlung am 22 Mai der Braunkohle n Ab
bau Gesellsehaft Mariengrube bel Meusel witz soll behuſs
einer Erweiterung des Unternehmens über die Aufnahme einer 5 vresp
Aproz Anleihe Beschluss gefasst werden

Zahlungseinstell ungen Wien 1 AAai Die Seiden
waarenfirma Lefkovits Kary in Pest ist insolvent die Passiven
betragen 275,000 FI u a ist Krefeld betheilizt Nach dem Kontf
befindet sich die Konfektionsfirma An ceel H Goldenberg in
Bukarest in Zahlungssechwierigkeiten Die Verbindlichkeiten belaufen
sich auf 355,628 angeblich sind ebenso viel in Aktiven vorhanden
U a ist Bexlin betheiligt

Waaren und Produktenberlehte
Getreide

Hamburg 2 Alsi Original Bericht von Otto Friedeberg
Nachdruck verboten In Braugerste sind Um sätze von Bilanz viehbt

zu verzeichnen wir sind am Ende der Saison angelangt Eine einzelne
feine Portie die hier noch lagerte ist mit 158 A an den Konsum ver
kauft worden Das Leger ist bis auf wenige kleine Restbestände er
schöpft Angeboten wird mittlere böhmische Gerste um 145 147
feinste bis 150 alte böhmische 1893 Ernte mit 115 das Geschäft
sehläft aber angsam ein sodass die Berichte wenn nicht besonders
Umstände eintreten mit heute bis zur kommenden Saison schlies en

HRülsenfrüchte
Nordhausen 2 Mai Kocherbsen 15,00 17,00 M

bohnen weiss 20,00 24,00 Kochlinsen 18,00 24,00
Wien 2 Mai Mais per Aſai uni 7,30 Gd 7,32 Br
Pest 2 Mai Ifais per MNMai Juni 7,15 Gd 7,16 Br per

Juli Aug 7,19 Gd 7,20 Br
New Work 2 April Telegr Anfangsber Mais per Juli 54

Wolle Baumwolle
Leipzig 2 Mai Kammzng Terminhandel Laplata Grundmuster B

ver Mai 2,90 per Juni 92 per Juli 2,95 A per Avv2,95 per Sept 2,97 Al per Okt 2,97 M per Nov 3,00 M ver Dez
,00 I per Jan 3,02 per Febr 3,022 M per März 3,05 M er

April Umsatz 59,000 Kilogramm
Leipzig 2 Mai Kämmlingsauktion Käufer weniger rahlreichStimmung zurückhaltend Von den angebotenen 484 000 Kilogramm

wurden 266,000 Ballen verkauft Preise durchsehnittlich unverändert
gegen letzte Märzauktion

W XL V UVpland middkloco 34 Plg
Liverpool 2 Mai Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwolle

Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1090 B Ameri
kaner träge höher Surats stetigöliddl amerikan Lieferungen Mai funi 38,, Verkäuferpr Juli Aug
3 do Sept Okt 3 Werth Nov Dez 3 d Verkäuferpreis

Liverpool 2 Mai Wochenberieht
Offizielle Notirungen

American good ordin 35 Peru moder good fair 45

Speise

Baum wolle Ruhbig

low middling 3 09 middling 3 Smooth lair Js good middling 3 v tgood fair Pv middling fair 4 M G Brogeh goodPernam fair 38/ n ine J 10n good fair Dhollerah good 3Ceava 32 1 fully00 ar meegypuss brown fair 6 Oowra goo g 3
D s800dh fair D n goodJ neeeru rough tair J Seinde good ſair
9 u tFood fair 5ws good 59 Bengal fully goo 27fſine 6 r fine e 3moder rough fair 42

iverpool 2 Mai Nachm 4 Uhr 10 Alinnten Baum wolle
Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Fest

Aiddl amerikan Lieſerungen Aai Juni 39 Verkäuferpr Juvni Jmi
37 do Juli Aug 3 Käuferpr Aug Sept 3 do Sept Okt
Verkäuferpr Okt Nov 3 Küäuferpr Nov Dez do Dez Jnn
312 d doon don 2 Mai Wollauktion Preise unverändert

Bradtford 2 Mai Wolle unverüändert die Londoner Shwäehe
wird als vorübergehend apgesehen Garne thätiger in Staffen gutes
Geschäft

Chemisohe Produkte
Iondon 1 Mai Chilisapeter ordinür 8 sh 3 4 ralfi

nirt 8 sh 62 7 d

Sohiftennohbriohten
Brewen 1 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord

deutsehen Lloyä Roland hat am 29 die Reise von Corunna nach Vigo fortgesetzt Der Reichspostdampfer Priosz Hein
rieh nach Ostasien bestimmt ist am 29 in Southampton ange
kommen Der Reichspostöampfer Prinz Regent Luitpold hat
am 29 die Reise von Port Said nach Nenpel fortgesetzt

Bremen 2 Mai Bewegnngen der Dampfer des Nord
de utsohen Lloyd Ems ist am 30 in New Pork ange
kommen Der Reichspostdampfer Prinz Heinrich hat am 30
die Reise von Southampton nach Genug fortgesetzet Lahn
von New Vork kommend hat am 1 Do ver passirt Saale nach
New Vork hestimmt hat am 1 Do ver passirt Stuttgart von
Baltimore Kommend bat am 1 Dover passirt Dresden nach
Brasilien bestimmt hat am 1 St Vin zent passirt Der Reiehspost
dampfer Sacehsen hat am 1 die Reise von Adelaide nach Co
iombo fortgesetzt Der Reichspostdampfer Gera nech Australien
bestimmt ist am 28 April in Adelaide angekommen

Geschäftshaus

J Lewin
Dngl Krepps Lephir 8 Rips Piqués an a/S anritplatz 2 a 3

Bengalines Cotelines Brochés

letatere mit durchbrochenen Streifen in tawend
Proben Cataloge

und Aufträge von 20 an
ortofreiAuswahl

n

c
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Anzug kanfen will der beſtchtige zuvor dieWVeoiss Halle a S r
Erſtgrößtes re am Platze Unſtreitag größte Answahl auf dem Gebiete feiner

m Merren wach Knaben FIoden m
Jacket Anrüge Sowwer Paletots
Weunn heiten Nenheiteme nur moderne chike Facons in jeder Preislage feinſte Fabrikatein unübertroffener Auswahl bis zu den reichhaltigſtes Farben Sortiment

hochfeinſten QOualitäten uRadſfahrer AnzügeHavelocks S Turner Hoſen e
g Mänt el Liwrée Ammzüge

er einen feinen

vie dieeorpülehleſten

Figuren
iſt groffe Auswahl

in fertigen

v

Jacket Anzügen vermit und ohne Aermel mit und ohne Futter v olgee S Knab en Anzüge 5
in neueſten Stoffen und beſter Fabrikate avelocks ain jeder Preislage Groſte Vorräthe Semn Paletots KnabenPaletots

R 2 oppenPrülhj ahrs Joppen einpemen Ilosen I Reit Hoſen
in allen Facons und Preislagen pobräthig u f iw

2371
W

e ar
J e
e S he J

e

Alle Sorten Sümereien

gute keimfähige Waare billigſt
Speciell Gr a8 Samen

in jeder Miſchung
Sauerkohl à Pfund 6ff Preiſelbeeren m Zucker à Pfd 35

f Marmeladen gar rein billigWeuseo Besàätze ff getrockn grüne Schnitibohnenzur Damenſchneiderei d 100 g für 5 Perſonen ausreichendempfiehlt S f S 30 empfiehlt leBerliner Dngros Lager Pranz WisengartenGr Ulrichſtr 32 Thalamtſtr 9 neben der Marktkircheletzte Neuheiten der Saison StearinkerzenGrößtes Lager aller Arten rr vom einfachsten und billigsten bis zum hochfeinsten Genro S garant beſte nicht träufelnd
Pö t c C r ſt re I im ſnusendäſacher Auswahl am Lager die bot cent

MarktG Zander Gr Klansſtraſze 12 nahe am Ma

ferde HK,oose
à 1 BIaric ad11 Loose für 10 Mark

versendet F A Schrader
Hannover Gr Packhofstr 29

Verkauf wie bekannt zu Waſch ſeifenHöhm Hettfedern 23 x unter Garantie beſter SHerſandhaus aller billig sten festen Pr CISCE r Weg 33
Verui i e e 89 g hellgelbe Oranienburger 44verſendet zollfrei bei freier Verpackung gegen bei je 5 Riegel a 2 Pfg urgeNachnahme jedes Quantum garantirt neuer 03gelbe Schmierſeife à Pfd 2

doppeltgereinigter füllkräftiger Bettfedern

3

de n e Pf er fing e r I vie zWandatinen Ha Dann es ſie Niederlage c Seifen et r e z ſegr DF zum Fabrikp u 7un un ht chine e ruderſtrne r Otto Boruschein nahe ame Von dieſen Dannen ſind 3 Pfd Se ehe Havana IoniPre 7 e e ehe Gr Ulrichstr 23 Parterre und I Etage e hervorragende r
II à Pfund 70 Pfg eingetroffen

e Breiteſz Damen und Mädchen Confection ar Boden
empfehlen Wasehstoffe Leinenwaaren fertige Wäsehe Bettfederngl her t Rhein WeinMoritzzwinger I n Steinweg 26

z z ändi weiſt und roth e GewQuillayarinde Vollstäudigo Braut und Baby Ausstattungen nennen
Seifenſpähne DornDürkheim bei Oppenheim aſRhGallseife eto e dentE e e a ahrganghalten beſtens empfohlen r e e o bis 100 Pfg be Bezug von 12 AE Walther s Nachf wo an neMoritzzwinger 1 u Steinweg 26

7RNitterſtraſte 13 p
alleinige Verkaufsſt f Halle u Umgege

Kinderwagen erPhotographie Zenſtla Wein von C WeſaeKinder 13 Vhit Rhäer 3 ar Fraukf furtern Aepfel Wein aus der Dampfkelteret97 Mark Victoria Frankfurt a empfiehlte Bettſtell en 0 gröchereo Fimiltenbider 15 Ware in Fioſchen ſowie ehe vom
Franz Köppèe Ritterſtr 1

bot voll ne in felnstor Ausführung nur Leipziger Str 64 alle a8 Daſelbſt ohainisbger Wein weiß
tun en bei O O Geiseler Photograph und rokh Exdbeer Wein Stachelbeer Wein ſowie HeidelbeerAuss in tat Preislagen herb und ſüß Sanitäts Wein wer

An Je d e eeeeene d We und pidc
bretter in allen gangbaren Stärken

BRoznr S Lavi Sohbuiuann Gr Steinſtr 30 billigſt beiFür Kinderbedarfaartikel 7 S S z101 Leipziger Str 101
Flir den Anzeigenthell verantwortlich König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel z

Domplatz 9

Mit 3 Veiblättern

Herm Beeck un
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